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Mit E K LI T wird eine Antwort auf 
beschriebene Si tua tiou gesucht: 

Materialien von Verbänden und Behörden 
Regionalspezifisches Material. 

Vielfach ist dieses Material nur deshalb für den Lehrer nicht 
weil es 'verkehrt', d. h. unter einer anderen Ordnung 
sind Lehrplan und neuere Schulbücher für Geographie in 

kurzem wieder l gegliedert; die nach wie 
l re thema 

schematische vermeiden, die 
Daten und zu 'Da tenfriedhöfen' führen kann. 

Fiir die Arbeit des Lehrers ist es wichtig, 

folgenden 

die Gesamtheit der Arbeitshilfen in einem einzigen Pool zu überblicken 
und 
flexible Zugriffsmöglichkeiten in der jeweils benötigten Sachsystematik 
zu haben. 

vermutlich für ihn, den Nachweis über das Gesuchte 
perfekten Form (Normen des Deutschen 

d. h. etwa 
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REG 
SACH 
DID 

4000 

2 
. a 

gleichzeitig 
sogar bis über An Speicher-

SO Byte benötigt (gegenüber 330 bei P AEDAL 
bei anderen Lit-Programmen). Damit können bis zu 

einer 5,25-Zoll-360KB-Diskette werden. 
der Rundschau Nachweise 
Platz. neueren Disketten mit 1,2 ~1B 

entsprechend mehr. Es ist also auch ohne Festplatte 

läßt sich aus der automatisch angelegten Satznummer 
dient zur Identifizierung des jeweiligen Datensatzes, etwa 

Erzeugung von Dateien für Zusa informationen in Form von 
und 

9 Zeichen lediglich zur 
mit den ersten neun 

Namen kann der erste 
werden (V- Feld). Bei Mehrfach-

Da !ensä tzen verbunden mit 
im V-Feld. 

Das Reg-Feld bildet zusammen mit dem Sach- und Did-Feld den Kern des 
tzes für Zugriff, ergänzt durch das Deskrip-

tor-Feld, das systematischen Aufbau haL 

ist dem der bekannten Klimaformel nach Köppen 
Buchstabe steht die oberste Gliederungsebene 

oder sachlichen der zweite Buchstabe 
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VERKNÜPFUNG 

KULTUR-GEOGRAPHIE 
SIEDLUNGS-GEOGRAPHIE 
WIRTSCHAFTS-GEOGRAPHIE 

UMWELT-

Das Didaktik-Feld besitzt 
Besonderheit die an letzter angehängte Ziffer zur 
der Schul- bzw. t (Primarstufe, Sekundarstufe, Sonderschule, 
Erwachsenenbildung IL 

der Ebene des ersten Buchstabens gibt es u. 
P PÄDAGOGIK, ALLGEMEINE ERZIEHUNGSWISS 

UNTERRICHT 
M MEDIEN 
MBl etwa kennzeichnet ein Schulbuch für die Primarstufe. 

noch nicht alle Buchstaben-
B. bei B = und 

ist das System für weitere 
neue Schwerpunkte und für die Anregungen 

kann der steigenden Bedeutung der Umwelt­
erziehung durch einen Block mit U als erstem Buchstaben im Sach-Feld 
Rechnung getragen werden. 

Das X-Feld dient zur näheren Kennzeichnung des Materials. So bedeutet 

F FOUE 
T THEMENHEFT usw. 

Das Deskriptor-Feld enthält eine pragmatische Mischung 
und des Titels unter Streichung von 
Ein mag zeigen, daß beides erforderlich 

den Worten eines Titels wie 
ERDE ·uNTERWEGS 

aus Schlagwonen 
und Füllwörtern. 

ist wenig sinn voll, 

zu suchen, wo doch damit das Thema der Bodenerosion angesprochen ist. 
Die Länge des Feldes ergibt sich daraus, daß bei den anderen Feldern 
kein Platz mehr abzuzweigen ist; eine etwas größere Länge wäre wünschens-

Dennoch muß betont werden, daß mit den Standardbefehlen von dBASE 
sehr wohl nach Wörtern und Wortteilen ('substrings") dieses Feldes gesucht 
werden kann. Deshalb ist es ja wichtig, hier möglichst konzentrierte 
Informationen hineinzupacken. 

Das Q- Feld enthält eine Kurzangabe der Quelle. Bei den gängigen Zeitschrif· 
ten sind diese Abkürzungen ja schon eingebürgert und unmittelbar zu 
verwenden: 
GR GEOGRAPHISCHE RUNDSCHAU 
GH GEOGRAPHIE HEUTE 
PG PRAXIS GEOGRAPHIE 
EK ERDKUNDE 

Das Feld enthält die beiden letzten Ziffern der Jahresangabe. Ein Zeitraum 
von über 100 Jahren wird mit dieser Datei nicht angestrebt. 

Das H- Feld enthält die Heftnummer, und zwar dreistellig, da manche 
Zei hriften fortlaufend numerieren (so daß bei ihnen ein zeitlieber 
Zugriff sowohl über H- als auch über J- Feld möglich ist). 

Das S-Feld enthält die erste Seite der Quelle: Auf die Angabe der Endseite 
wird aus Platzgründen verzichtet, zumal die hier zur Erfassung stehenden 
Quellen ohnehin nicht allzu lang sind. 
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Selbstverständlich lassen sich etwa alle selektierten Datensätze 
neue Datei schreiben und dem Kollegen geben, der danach gefragt hat. 

Jeder einzelne Lehrer 
thematischen, 
das System 
Kurzform 

Bibliotheken und Signaturen 
Didaktik-Feld ermöglicht es, nicht nur 

oder zu differenzieren, sondern auch 
oder zu einem gleichzei wissenschaftliche 
auch Unterrichtsmaterialien abzurufen. 

Beispiele 

S taa tsminis teri um 
Rektorenkonferenz bestand 

Bayern der Nachwuchs in Fachdidaktik, 
in Grundschuldidaktik und Sonderpädagogik nicht 
Abstimmung mit dem Staatsministerium der Finanzen 
Förderungsmaßnahmen vorgesehen: 

Lehrer Lehrerinnen können zum Zwecke der Promotion unter 
der Leistungen des Dienstherrn für die Dauer 1/2 
Fäche 1/2) Jahren Te mit einer 

Die Zahl 
gewährt wird, bleibt auf jeweils 10 beschränkt. 

- HABILITATIONSFÖRDERUNG 
Studienrätinnen und Studienräten an 
Lehrerausbildnng in Fachdidaktik, in 
tätig sind, kann fiir die Dauer 
der 

den Universitäten, die im Rahmen der 
Schulpädagogik und 
höchstens 5 Semestern 
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